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A. Bericht des Abgeordneten Richarts: 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen befaßte 
sich in seiner Sitzung vom 19. Januar 1956 mit dem 
Antrag der Fraktion der SPD betreffend den Ent- 
wurf eines Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs 
(Drucksache 1673). In ausführlicher Diskussion 
wurde zu den einzelnen Positionen Stellung ge- 
nommen. Nummer 1 des Artikels 1 wurde unter 
Hinweis auf die inzwischen in Kraft getretene 
Achtundvierzigste und Einundfünfzigste Verord- 
nung über Zollsatzänderungen und im Hinblick auf 
die am gleichen Tage in Genf anlaufenden GATT- 
Verhandlungen ohne Widerspruch für erledigt 
erklärt. Zu Nummer 2 wurde über die einzelnen 
Positionen Tärifnr. 09 öl, Kaffee, Ü9 U2, Tee und 
18 01, Kakaobohnen einzeln abgestimmt. Sämtliche 
Positionen wurden mit Mehrheit abgelehnt. Die 


Zollbefreiung von Kaffee, Tee und Kakaobohnen 
hätte einen Zollausfall von 315 Mio DM zur Folge 
gehabt. Die in Artikel 1 Nr. 3 beantragte Auf- 
hebung von Zöllen für Baustoffe, Kunstdünge- 
mittel, Landmaschinen und Haushaltsmaschinen 
wurde einstimmig bei Stimmenthaltungen ab- 
gelehnt. 

Die Mehrheit des Ausschusses schlägt daher vor, 
den Antrag der SPD — Drucksache 1673 — abzu- 
lehnen. 


Bonn, den 19, Januar 1956 

Richarts 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1673 — abzu- 
lehnen, 

Bonn, den 19. Januar 1956 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 

Bender Richarts 

Vorsitzender Berichterstatter 
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